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1. Veranlassung

Die Fa. Leopold GmbH Verpackungen plant die Erschließung der Flurstücke 6343 

bis 6347, 6349, 6230/6 und 6262/1 westlich des Heinrich-Hertz-Rings im Energie- 

und Technologiepark in Marbach. 

Im Vorfeld soll der anstehende Oberboden im Hinblick auf seine Verwertungseig-

nung auf landwirtschaftlichen Nutzflächen untersucht werden. 

Den Umfang der Untersuchungen haben wir mit dem Stadtbauamt der Stadt Mar-

bach abgestimmt. 

Die Ergebnisdarstellung und Bewertung sind Gegenstand des vorliegenden Be-

richts.  

2. Geologisch-morphologischer Überblick

Das Untersuchungsgelände liegt südlich des Neckars im Energie- und Technolo-

giepark Marbach auf dem relativ ebenen Gleithang der Hohenecker Neckar-

schlinge.  

Anlage 1.1 zeigt die Lage der betreffenden Flurstücke auf der topographischen 

Karte TK 25 Blatt 7021 Marbach. In der Anlage 1.2 ist das Untersuchungsgebiet in 

einem Ausschnitt aus Google-Earth dargestellt.  
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Das Gelände fällt von ca. 205 mNN im Süden auf ca. 199 mNN im Norden ab und 

ist von landwirtschaftlichen Nutzflächen und Streuobstwiesen umgeben. Das Un-

tersuchungsgelände wird derzeit ackerbaulich genutzt. 

 

Gemäß der Geologischen Karte von Baden-Württemberg, Blatt 7021 Marbach, ste-

hen im Untersuchungsgebiet lössführende Fließerden, Terrassensedimente des 

Neckars und holozäne Abschwemmmassen an. 

 

Die Bodenkarte des Landesamts für Geologie, Rohstoffe und Bergbau verzeichnet 

im Untersuchungsgebiet kalkhaltige Kolluvien aus Abschwemmmassen und Pa-

rarendzinen sowie Rendzinen aus Terrassenschotter. Beide Bodentypen werden 

nach „Bodenschutz 23“ (LUBW 2011) mit einer Gesamtbewertung von hoch bis 

sehr hoch bewertet. 

 

 

3. Durchgeführte Untersuchungen 

Zur Beprobung des Geländes haben wir die Untersuchungsfläche in drei Teilflä-

chen TF II.1 bis TF II.3 unterteilt. Aus jeder Teilfläche haben wir 20 Einzelproben 

entnommen. Den Oberboden haben Mitarbeiter der Geotechnik Südwest am 

05.08.2020 beprobt. Die Einteilung der Teilflächen mit den Einstichstellen zur 

Oberbodenbeprobung ist auf dem Detailplan in der Anlage 2 vermerkt.  

 

Die Aufnahme der Bodenprofile erfolgte gemäß der Bodenkundlichen Kartieranlei-

tung der Ad-hoc-AG Boden von 2005. Aus dem bewertungsrelevanten Profilab-

schnitt „humoser Oberboden“ haben wir je Einstichstelle Bodenproben entnommen 

und entsprechend der Teilflächen zu den Mischproben mit der Bezeichnung 

MP TF I.1 bis MP TF I.3 zusammengefasst.  

 

In den Tabellen 1 - 3 sind repräsentativ für jede Teilfläche zwei Oberbodenprofile 

dargestellt. Eine zeichnerische Darstellung der Bodenprofile findet sich in 

Anlage 3. Die Probenahmeprotokolle der Mischproben liegen als Anlage 4 bei. 

In der Anlage 5 ist eine Fotodokomentation der Mischproben abgelegt. 
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Tabelle 1: Repräsentative Oberbodenprofile der Teilfläche TF II.1 
 Profilaufnahme 05.08.2020 

Fläche / Einstichpunkt TF II.1 / EP 63 TF II.1 / EP 76 
Profilabschnitt 0 – 25 cm 0 – 25 cm 
Hauptbodenart Schluff Schluff 

Beimengungen feinsandig, tonig 
feinsandig, tonig,  
einzelne Kiesel 

Konsistenz/ 
Bodenfeuchte 

halbfest/ 
trocken 

halbfest/ 
trocken 

Farbe graubraun, braun graubraun, dunkelbraun 
Geruch arteigen arteigen 
Benennung Bodenart Lu Lu 
Humusgehalt  schwach humos (1,3 %) schwach humos (1,3 %) 
Carbonatgehalt carbonathaltig carbonathaltig 
Grundgefüge krümelig, Subpolyeder krümelig, Subpolyeder 
pH-Wert 6,8 6,8 

 

 

Tabelle 2: Repräsentative Oberbodenprofile der Teilfläche TF II.2 
 Profilaufnahme 05.08.2020 

Fläche / Einstichpunkt TF II.2 / EP 82 TF II.2 / EP 96 
Profilabschnitt 0 – 20 cm 0 – 30 cm 
Hauptbodenart Schluff Schluff 
Beimengungen feinsandig, tonig feinsandig, tonig 
Konsistenz/ 
Bodenfeuchte 

halbfest/ 
trocken 

halbfest/ 
trocken 

Farbe graubraun, braun graubraun, dunkelbraun 
Geruch arteigen arteigen 
Benennung Bodenart Lu Lu 
Humusgehalt  schwach humos (1,2 %) schwach humos (1,2 %) 
Carbonatgehalt carbonathaltig carbonathaltig 
Grundgefüge krümelig, Subpolyeder krümelig, Subpolyeder 
pH-Wert 6,8 6,8 
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Tabelle 3: Repräsentative Oberbodenprofile der Teilfläche TF II.3 
 Profilaufnahme 05.08.2020 

Fläche / Einstichpunkt TF I.3 / EP 101 TF I.3 / EP 118 
Profilabschnitt 0 – 15 cm 0 – 20 cm 
Hauptbodenart Schluff Schluff 

Beimengungen 
feinsandig, tonig, 
vereinzelt Ziegelreste 

feinsandig, tonig,  
einzelne Kiesel 

Konsistenz/ 
Bodenfeuchte 

halbfest/ 
trocken 

halbfest/ 
trocken 

Farbe graubraun, braun graubraun, dunkelbraun 
Geruch arteigen arteigen 
Benennung Bodenart Lu Lu 
Humusgehalt  schwach humos (1,4 %) schwach humos (1,4 %) 
Carbonatgehalt carbonathaltig carbonathaltig 
Grundgefüge krümelig, Subpolyeder krümelig, Subpolyeder 
pH-Wert 6,7 6,7 

 

Die Mächtigkeit des humosen Oberbodens variiert auf dem Untersuchungsgelände 

zwischen 15 und 30 cm. In Tabelle 4 sind für jede Teilfläche die Schwankungsbe-

reiche und Mittelwerte der angetroffenen Mächtigkeiten angegeben. 

 

Tabelle 4: Schwankungsbereich und mittlere Mächtigkeit des humosen 
Oberbodens der Teilflächen TF II.1 bis TF II.3 

 Profilaufnahme 05.08.2020 

Fläche TF II.1 TF II.2 TF II.3 

Schwankungsbereich (cm) 15 - 30 15 - 30 15 - 20 

mittlere Mächtigkeit (cm) 22 23 16 

 

Die laboranalytische Untersuchung der Mischproben MP TF II.1 bis MP TF II.3 er-

folgte im Labor BVU GmbH in Markt-Rettenbach auf die Vorsorgewerte für Metalle 

und organische Schadstoffe der BBodSchV. Zusätzlich haben wir die Proben auf 

die Parameter Arsen, pH-Wert und den Humusgehalt untersucht. 
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4. Bewertungsgrundlagen 

Zur Bewertung der Untersuchungsergebnisse der Mischproben MP TF II.1 bis 

TF II.3 werden die Vorsorgewerte der Bundes-Bodenschutz- und Altlastenver-

ordnung (BBodschV) vom 12.07.1999 herangezogen. 

 

Entsprechend den „Anforderungen an das Aufbringen und Einbringen von Materia-

lien auf und in den Boden“, § 12 BBodSchV, dürfen in einer neuen Bodenschicht 

die im Anhang 2 der BBodSchV Tabelle 4.1 und 4.2 gelisteten Parameter 70 % der 

Vorsorgewerte nicht überschreiten. 

 

Die Tabelle 5 stellt die Vorsorgewerte der BBodSchV sowie die Grenzwerte (70%-

Kriterium) für die neu entstandene Bodenschicht dar. 

 

Tabelle 5: Vorsorgewerte der BBodschV für Böden und 70%-Kriterium 
  (Bodenart Lehm/Schluff, Humusgehalt < 8 %) 
 

Parameter Vorsorgewert: Bodenart 
Lehm/Schluff (in mg/kg) 

Grenzwert für die neu entstandene 
Bodenschicht (in mg/kg) 

-70%-Kriterium- 
Schwermetalle 

Cadmium 1 0,7 

Blei 70 49 

Chrom, ges. 60 42 

Kupfer 40 28 

Nickel 50 35 

Quecksilber 0,5 0,35 

Zink 150 105 

 Prüfwert Ackerflächen  

Arsen 200 140 

organische Stoffe 

Benzo(a)pyren 0,3 0,21 

PAK16 3 2,1 

PCB 0,05 0,035 

 

Für den Untersuchungsparameter Arsen ist in der BBodSchV kein Vorsorgewert 

genannt. Ersatzweise wird der Prüfwert für den Wirkungspfad Boden-Nutzpflanze 

herangezogen. 
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5. Untersuchungsergebnisse 

Die Untersuchungsergebnisse der Oberbodenproben MP TF II.1 bis MP TF II.3 

nach den Parametern der BBodschV sind in der Tabelle 6 zusammengefasst.  

Die Laborbefunde, aus denen die jeweils angewandten Untersuchungsverfahren 

hervorgehen, sind in der Anlage 6 abgelegt. 

 

Tabelle 6: Untersuchungsergebnisse der Oberbodenmischproben 
 MP TF II.1 bis MP TF II.3 
  Probenahme 05.08.2020  
 

Probe/ 
Parameter 

MP TF II.1 MP TF II.2 MP TF II.3 
70%-Kriterium 

BBodSchV 
Metalle     
Cadmium (mg/kg) 0,57 0,38 0,52 0,7 
Blei (mg/kg) 56 22 25 49 
Chrom, ges. (mg/kg) 42 34 36 42 
Kupfer (mg/kg) 30 24 27 28 
Nickel (mg/kg) 31 27 24 35 
Quecksilber (mg/kg) 0,14 0,09 0,12 0,35 
Zink (mg/kg) 147 94 96 105 
Arsen(mg/kg) 11 11 11 140 
Organische Stoffe     
Polychlorierte Biphenyle (PCP) 
(mg/kg) 

0,01 n.n. n.n. 0,21 

Benzo(a)pyren (mg/kg) < 0,04 < 0,04 < 0,04 2,1 

Polycyclische Aromatische 
Kohlenwasserstoffe (PAK) 
(mg/kg) 

n.n. n.n. n.n. 0,035 

Ergänzende Parameter  
pH-Wert (dimensionslos) 6,8 6,8 6,7 - 
Humusgehalt (M.-%) 1,3 1,2 1,4 - 

 Fettdruck: Überschreitung des 70%-Kriteriums, 
 n.n.: nicht nachweisbar 

 

Der Oberboden der Teilfläche TF II.1 enthält Kupfer- und Zink-Gehalte, die das 

70%-Kriterium überschreiten. 

 

Auf den Teilflächen TF II.2 und TF II.3 liegen alle untersuchten Parameter in unauf-

fälligen Stoffkonzentrationen vor. 
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6. Bewertung der Untersuchungsergebnisse 

Der Oberboden aus der Teilfläche TF II.1 weist Gehalte oberhalb des 70%-Kriteri-

ums der Vorsorgewerte der BBodSchV auf und kann daher nicht auf landwirt-

schaftliche Nutzflächen aufgebracht werden. 

Gemäß der VwV-Boden entspricht der Oberboden aus der Teilfläche TF II.1 der 

Zuordnungsklasse Z 0. 

 

Die Oberböden der Teilflächen TF II.2 und TF II.3 halten das 70%-Kriterium der 

Vorsorgewerte der BBodSchV ein und können aufgrund der hohen bis sehr hohen 

Bewertung auf landwirtschaftliche Nutzflächen aufgebracht bzw. zur Herstellung ei-

ner durchwurzelbaren Bodenschicht verwendet werden. 

Die Eignung ist jeweils abhängig von der Bewertung der Zielfläche. Zur Eignungs-

prüfung können die jeweiligen Ackerzahlen der Reichsbodenschätzung herange-

zogen werden. Die Ackerzahl der Zielfläche muss hierbei unter der Ackerzahl der 

Quellfläche liegen. 

Gemäß der VwV-Boden entsprechen die Oberböden aus den Teilflächen TF II.2 

und TF II.3 der Zuordnungsklasse Z 0. 

 

Die VwV-Einstufung bezieht sich jedoch ausschließlich auf die untersuchten Para-

meter und hat daher lediglich einen orientierenden Charakter. 

Zur Klärung der Wiederverwertung des Oberbodenmaterials muss das Material er-

gänzend gemäß der Parameterliste der VwV-Boden untersucht werden. 

 

 

7. Anmerkungen 

Die Untersuchungspunkte wurden nach bestem Wissen festgelegt. Die getroffenen 

Aussagen gelten nur für die Untersuchungsstellen und die Untersuchungsparame-

ter zum Zeitpunkt der Untersuchungen. Abweichungen zwischen den Untersu-

chungspunkten können nicht ausgeschlossen werden. 
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Bietigheim-Bissingen, den 27.08.2020 

  

i.A. Dipl.-Geogr. Matthias Hummel gez. Dipl.-Geol. Dieter Frey 
(Projektleiter) (Geschäftsleitung) 
 
 
 
 
Anlagen 

 
Anlage 1.1: Übersichtsplan mit Lage des Untersuchungsgeländes: Ausschnitt 

aus der TK 25 Blatt “7021 Marbach am Neckar“ 
 
Anlage 1.2:  Übersichtsplan mit Lage des Untersuchungsgeländes: Ausschnitt 

aus Google-Earth 
 
Anlage 2:  Detailplan mit Lage der Teilflächen und Entnahmestellen 
 
Anlage 3:  Ausgewählte Oberbodenprofile der Teilflächen TF II.1 bis TF II.3 
 
Anlage 4:  Probenahmeprotokolle der Mischproben TF II.1 bis TF II.3 
 
Anlage 5:  Fotodokumentation der Mischproben 
 
Anlage 6:  Prüfberichte Nr. 531/4029-4031 vom 12.08.2020, Labor BVU GmbH 
 

 

Verteiler 
 
Stadt Marbach am Neckar, Herr Lobert: ralf.lobert@schillerstadt-marbach.de 
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II.1 / EP 63

Höhenmaßstab 1:10

0 = +0,00 m zu Festpunkt

0,00
0,25

Schluff, feinsandig, tonig, halbfest, trocken,
graubraun, braun, Bodenart Lu,
arteigener Geruch,
Humusgehalt 1,3,
Carbonatgehalt C 3-C 4,
Grundgefüge Krümel/Subpolyeder,
pH-Wert 6,8

Schluff, feinsandig, tonig, halbfest, erdfeucht,
mittelbraun, Bodenart Lu,
arteigener Geruch,
Grundgefüge kohärent,
Kalksteinsplitter, inkohlte Reste

0,40 m

0,25

0,00

-0,10

-0,20

-0,30

-0,40

-0,50

II.1 / EP 76

Höhenmaßstab 1:10

0 = +0,00 m zu Festpunkt

0,00
0,25

Schluff, feinsandig, tonig, halbfest, trocken,
graubraun, dunkelbraun, Bodenart Lu,
arteigener Geruch,
Humusgehalt 1,3,
Carbonatgehalt C 3,
Grundgefüge Krümel/Subpolyeder,
pH-Wert 6,8,
einzelne Kiesel

Schluff, feinsandig, tonig, schwach kiesig,
schwach steinig, halbfest, erdfeucht,
mittelbraun, Bodenart Lu,
Grundgefüge kohärent

0,40 m

0,25

0,00

-0,10

-0,20

-0,30

-0,40

-0,50

Geotechnik Südwest
Im Weilerlen 10
74321 Bietigheim-Bissingen

BV Oberbodenuntersuchung im Industriepark Marbach am Neckar

Anlage 3.1

Datum: 05.08.2020

Bearb.: Hum./Burk

Projektnummer: 

Projekt: P-6764

Auftraggeber: Firma Leopold 



II.2 / EP 82

Höhenmaßstab 1:10

0 = +0,00 m zu Festpunkt

0,00
0,20

Schluff, feinsandig, tonig, halbfest, trocken,
graubraun, braun, Bodenart Lu,
arteigener Geruch,
Humusgehalt 1,2,
Carbonatgehalt C 3-C 4,
Grundgefüge Krümel/Subpolyeder,
pH-Wert 6,8

Schluff, stark feinsandig, tonig, halbfest, erdfeucht,
mittelbraun, Bodenart Lt2,
arteigener Geruch,
Grundgefüge kohärent,
stellenweise Kalksteinstückchen

0,40 m

0,20

0,00

-0,10

-0,20

-0,30

-0,40

-0,50

II.2 / EP 96

Höhenmaßstab 1:10

0 = +0,00 m zu Festpunkt

0,00
0,30

Schluff, feinsandig, tonig, halbfest, trocken,
graubraun, dunkelbraun, Bodenart Lu,
arteigener Geruch,
Humusgehalt 1,2,
Carbonatgehalt C 3,
Grundgefüge Krümel/Subpolyeder,
pH-Wert 6,8

Schluff, stark feinsandig, tonig, schwach kiesig, 
halbfest, erdfeucht,
mittelbraun, Bodenart Lt 2,
arteigener Geruch,
Grundgefüge kohärent, Kiesel

0,40 m

0,30

0,00

-0,10

-0,20

-0,30

-0,40

-0,50

Geotechnik Südwest
Im Weilerlen 10
74321 Bietigheim-Bissingen

BV Oberbodenuntersuchung im Industriepark Marbach am Neckar

Anlage 3.2

Datum: 05.08.2020

Bearb.: Hum./Burk

Projektnummer: 

Projekt: P-6764

Auftraggeber: Firma Leopold 



II.3 / EP 101

Höhenmaßstab 1:10

0 = +0,00 m zu Festpunkt

0,00
0,15

Schluff, feinsandig, tonig, halbfest, trocken,
graubraun, braun, Bodenart Lu,
arteigener Geruch,
Humusgehalt 1,4,
Carbonatgehalt C 4,
Grundgefüge Krümel/Subpolyeder,
pH-Wert 6,7,
vereinzelt Ziegelreste
Schluff, stark feinsandig, schwach tonig, halbfest, 
erdfeucht,
mittelbraun, Bodenart Ls2-Lu,
arteigener Geruch,
Grundgefüge kohärent,
teilweise Ziegelreste

0,40 m

0,15

0,00

-0,10

-0,20

-0,30

-0,40

-0,50

II.3 / EP 118

Höhenmaßstab 1:10

0 = +0,00 m zu Festpunkt

0,00
0,20

Schluff, feinsandig, tonig, halbfest, trocken,
graubraun, dunkelbraun, Bodenart Lu,
arteigener Geruch,
Humusgehalt 1,4,
Carbonatgehalt C 3,
Grundgefüge Krümel/Subpolyeder,
pH-Wert 6,7,
einzelne Kiesel
Schluff, stark feinsandig, tonig,
halbfest, erdfeucht,
mittelbraun, Bodenart Lu/Ls2,
arteigener Geruch,
Grundgefüge kohärent,
stellenweise Kiesel

0,40 m

0,20

0,00

-0,10

-0,20

-0,30

-0,40

-0,50

Geotechnik Südwest
Im Weilerlen 10
74321 Bietigheim-Bissingen

BV Oberbodenuntersuchung im Industriepark Marbach am Neckar

Anlage 3.3

Datum: 05.08.2020

Bearb.: Hum./Burk

Projektnummer: 

Projekt: P-6764

Auftraggeber: Firma Leopold 
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Anlage 5 Fotodokumentation der Mischproben zum E-Bericht 02 vom 25.08.2020 
Aufnahmedatum: 05.08.2020 

 

 
MP TF I.1 

 
MP TF I.2 

 
MP TF I.3 

 



 

 

 

 

Im Weilerlen 10 

74321 Bietigheim-Bissingen 
 
 
   

Analysenbericht Nr.  531/4029 Datum: 12.08.2020 

1 Allgemeine Angaben  

Auftraggeber : Geotechnik Südwest Frey Marx GbR 

Projekt : Oberbodenuntersuchung Marbach 

Projekt-Nr. : 6764 Entnahmestelle :  

Art der Probenahme : PN 98 Art der Probe : Boden  

Probenehmer : von Seiten des Auftraggebers Entnahmedatum : 07.08.2020  

Probeneingang : 10.08.2020 Originalbezeich. : MP TF II.1  

Probenbezeich. : 531/4029 Untersuch.-zeitraum : 10.08.2020 – 12.08.2020  

2 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (BBodSchV Tab. 4.1) 

Parameter Einheit Messwert     Methode 

Erstellen der Prüfprobe 

aus Laborprobe 

      DIN 19747:2009-07 

Trockensubstanz [%] 89,0  - - - DIN EN 14346 : 2017-09 

Glühverlust [% TS] 4,1     DIN EN 15169 :2007-05 

TOC [% TS] 0,7  - - - DIN EN 13137 :2001-12 

Humusgehalt (H) [% TS] 1,3  - - - berechnet 

3 Ergebnisse der Untersuchung aus der Fraktion < 2mm (BBodSchV Tab. 4.1) 

Parameter Einheit Messwert  Sand Lehm Ton Methode 

Erstellen der Prüfprobe 

aus Laborprobe 

      DIN 19747:2009-07 

pH-Wert [ - ] 6,8     DIN ISO 10390 

Arsen [mg/kg TS] 11     EN ISO 11885 :2009-09 

Blei [mg/kg TS] 56  40 70 100 EN ISO 11885 :2009-09 

Cadmium [mg/kg TS] 0,57  0,4 1 1,5 EN ISO 11885 :2009-09 

Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 42  30 60 100 EN ISO 11885 :2009-09 

Kupfer [mg/kg TS] 30  20 40 60 EN ISO 11885 :2009-09 

Nickel [mg/kg TS] 31  15 50 70 EN ISO 11885 :2009-09 

Quecksilber [mg/kg TS] 0,14  0,1 0,5 1,0 DIN EN ISO 12846 :2012-08 

Zink [mg/kg TS] 147  60 150 200 EN ISO 11885 :2009-09 

Aufschluß mit Königswasser      EN 13657 :2003-01 

Geotechnik Südwest Frey Marx GbR 
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4 Polychlorierte Biphenyle (PCB), PAK 

Parameter Einheit Messwert  H < 

8% 

H > 

8% 

 Methode 

PCB 28 [mg/kg TS] < 0,01      

PCB 52 [mg/kg TS] < 0,01      

PCB 101 [mg/kg TS] < 0,01      

PCB 138 [mg/kg TS] < 0,01      

PCB 153 [mg/kg TS] 0,01      

PCB 180 [mg/kg TS] < 0,01      

PCB Gesamt (DIN): [mg/kg TS] 0,01  0,05 0,1  DIN EN 15308 :2016-12 

        

Naphthalin [mg/kg TS] < 0,04      

Acenaphthen [mg/kg TS] < 0,04      

Acenaphthylen [mg/kg TS] < 0,04      

Fluoren [mg/kg TS] < 0,04      

Phenanthren [mg/kg TS] < 0,04      

Anthracen [mg/kg TS] < 0,04      

Fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04      

Pyren [mg/kg TS] < 0,04      

Benzo(a)anthracen [mg/kg TS] < 0,04      

Chrysen [mg/kg TS] < 0,04      

Benzo(b)fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04      

Benzo(k)fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04      

Benzo(a)pyren [mg/kg TS] < 0,04  0,3 1,0   

Dibenz(a,h)anthracen [mg/kg TS] < 0,04      

Benzo(g,h,i)perylen [mg/kg TS] < 0,04      

Indeno(1,2,3-cd)pyren [mg/kg TS] < 0,04      

 PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] 
n.n. 

 3 10  DIN ISO 18287 :2006-05 

Markt Rettenbach, den 12.08.2020 

Onlinedokument ohne Unterschrift  

Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele 
(Laborleiter) 



 

 

 

 

Im Weilerlen 10 

74321 Bietigheim-Bissingen 
 
 
   

Analysenbericht Nr.  531/4030 Datum: 12.08.2020 

1 Allgemeine Angaben  

Auftraggeber : Geotechnik Südwest Frey Marx GbR 

Projekt : Oberbodenuntersuchung Marbach 

Projekt-Nr. : 6764 Entnahmestelle :  

Art der Probenahme : PN 98 Art der Probe : Boden  

Probenehmer : von Seiten des Auftraggebers Entnahmedatum : 07.08.2020  

Probeneingang : 10.08.2020 Originalbezeich. : MP TF II.2  

Probenbezeich. : 531/4030 Untersuch.-zeitraum : 10.08.2020 – 12.08.2020  

2 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (BBodSchV Tab. 4.1) 

Parameter Einheit Messwert     Methode 

Erstellen der Prüfprobe 

aus Laborprobe 

      DIN 19747:2009-07 

Trockensubstanz [%] 88,4  - - - DIN EN 14346 : 2017-09 

Glühverlust [% TS] 3,8     DIN EN 15169 :2007-05 

TOC [% TS] 0,7  - - - DIN EN 13137 :2001-12 

Humusgehalt (H) [% TS] 1,2  - - - berechnet 

3 Ergebnisse der Untersuchung aus der Fraktion < 2mm (BBodSchV Tab. 4.1) 

Parameter Einheit Messwert  Sand Lehm Ton Methode 

Erstellen der Prüfprobe 

aus Laborprobe 

      DIN 19747:2009-07 

pH-Wert [ - ] 6,8     DIN ISO 10390 

Arsen [mg/kg TS] 11     EN ISO 11885 :2009-09 

Blei [mg/kg TS] 22  40 70 100 EN ISO 11885 :2009-09 

Cadmium [mg/kg TS] 0,38  0,4 1 1,5 EN ISO 11885 :2009-09 

Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 34  30 60 100 EN ISO 11885 :2009-09 

Kupfer [mg/kg TS] 24  20 40 60 EN ISO 11885 :2009-09 

Nickel [mg/kg TS] 27  15 50 70 EN ISO 11885 :2009-09 

Quecksilber [mg/kg TS] 0,09  0,1 0,5 1,0 DIN EN ISO 12846 :2012-08 

Zink [mg/kg TS] 94  60 150 200 EN ISO 11885 :2009-09 

Aufschluß mit Königswasser      EN 13657 :2003-01 

Geotechnik Südwest Frey Marx GbR 



 

Analysenbericht Nr. 531/4030; Seite 2 von 2 

4 Polychlorierte Biphenyle (PCB), PAK 

Parameter Einheit Messwert  H < 

8% 

H > 

8% 

 Methode 

PCB 28 [mg/kg TS] < 0,01      

PCB 52 [mg/kg TS] < 0,01      

PCB 101 [mg/kg TS] < 0,01      

PCB 138 [mg/kg TS] < 0,01      

PCB 153 [mg/kg TS] < 0,01      

PCB 180 [mg/kg TS] < 0,01      

PCB Gesamt (DIN): [mg/kg TS] n.n.  0,05 0,1  DIN EN 15308 :2016-12 

        

Naphthalin [mg/kg TS] < 0,04      

Acenaphthen [mg/kg TS] < 0,04      

Acenaphthylen [mg/kg TS] < 0,04      

Fluoren [mg/kg TS] < 0,04      

Phenanthren [mg/kg TS] < 0,04      

Anthracen [mg/kg TS] < 0,04      

Fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04      

Pyren [mg/kg TS] < 0,04      

Benzo(a)anthracen [mg/kg TS] < 0,04      

Chrysen [mg/kg TS] < 0,04      

Benzo(b)fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04      

Benzo(k)fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04      

Benzo(a)pyren [mg/kg TS] < 0,04  0,3 1,0   

Dibenz(a,h)anthracen [mg/kg TS] < 0,04      

Benzo(g,h,i)perylen [mg/kg TS] < 0,04      

Indeno(1,2,3-cd)pyren [mg/kg TS] < 0,04      

 PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] 
n.n. 

 3 10  DIN ISO 18287 :2006-05 

Markt Rettenbach, den 12.08.2020 

Onlinedokument ohne Unterschrift  

Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele 
(Laborleiter) 



 

 

 

 

Im Weilerlen 10 

74321 Bietigheim-Bissingen 
 
 
   

Analysenbericht Nr.  531/4031 Datum: 12.08.2020 

1 Allgemeine Angaben  

Auftraggeber : Geotechnik Südwest Frey Marx GbR 

Projekt : Oberbodenuntersuchung Marbach 

Projekt-Nr. : 6764 Entnahmestelle :  

Art der Probenahme : PN 98 Art der Probe : Boden  

Probenehmer : von Seiten des Auftraggebers Entnahmedatum : 07.08.2020  

Probeneingang : 10.08.2020 Originalbezeich. : MP TF II.3  

Probenbezeich. : 531/4031 Untersuch.-zeitraum : 10.08.2020 – 12.08.2020  

2 Ergebnisse der Untersuchung aus der Ges.-Fraktion (BBodSchV Tab. 4.1) 

Parameter Einheit Messwert     Methode 

Erstellen der Prüfprobe 

aus Laborprobe 

      DIN 19747:2009-07 

Trockensubstanz [%] 91,4  - - - DIN EN 14346 : 2017-09 

Glühverlust [% TS] 4,7     DIN EN 15169 :2007-05 

TOC [% TS] 0,8  - - - DIN EN 13137 :2001-12 

Humusgehalt (H) [% TS] 1,4  - - - berechnet 

3 Ergebnisse der Untersuchung aus der Fraktion < 2mm (BBodSchV Tab. 4.1) 

Parameter Einheit Messwert  Sand Lehm Ton Methode 

Erstellen der Prüfprobe 

aus Laborprobe 

      DIN 19747:2009-07 

pH-Wert [ - ] 6,7     DIN ISO 10390 

Arsen [mg/kg TS] 11     EN ISO 11885 :2009-09 

Blei [mg/kg TS] 25  40 70 100 EN ISO 11885 :2009-09 

Cadmium [mg/kg TS] 0,52  0,4 1 1,5 EN ISO 11885 :2009-09 

Chrom (gesamt) [mg/kg TS] 36  30 60 100 EN ISO 11885 :2009-09 

Kupfer [mg/kg TS] 27  20 40 60 EN ISO 11885 :2009-09 

Nickel [mg/kg TS] 24  15 50 70 EN ISO 11885 :2009-09 

Quecksilber [mg/kg TS] 0,12  0,1 0,5 1,0 DIN EN ISO 12846 :2012-08 

Zink [mg/kg TS] 96  60 150 200 EN ISO 11885 :2009-09 

Aufschluß mit Königswasser      EN 13657 :2003-01 

Geotechnik Südwest Frey Marx GbR 
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4 Polychlorierte Biphenyle (PCB), PAK 

Parameter Einheit Messwert  H < 

8% 

H > 

8% 

 Methode 

PCB 28 [mg/kg TS] < 0,01      

PCB 52 [mg/kg TS] < 0,01      

PCB 101 [mg/kg TS] < 0,01      

PCB 138 [mg/kg TS] < 0,01      

PCB 153 [mg/kg TS] < 0,01      

PCB 180 [mg/kg TS] < 0,01      

PCB Gesamt (DIN): [mg/kg TS] n.n.  0,05 0,1  DIN EN 15308 :2016-12 

        

Naphthalin [mg/kg TS] < 0,04      

Acenaphthen [mg/kg TS] < 0,04      

Acenaphthylen [mg/kg TS] < 0,04      

Fluoren [mg/kg TS] < 0,04      

Phenanthren [mg/kg TS] < 0,04      

Anthracen [mg/kg TS] < 0,04      

Fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04      

Pyren [mg/kg TS] < 0,04      

Benzo(a)anthracen [mg/kg TS] < 0,04      

Chrysen [mg/kg TS] < 0,04      

Benzo(b)fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04      

Benzo(k)fluoranthen [mg/kg TS] < 0,04      

Benzo(a)pyren [mg/kg TS] < 0,04  0,3 1,0   

Dibenz(a,h)anthracen [mg/kg TS] < 0,04      

Benzo(g,h,i)perylen [mg/kg TS] < 0,04      

Indeno(1,2,3-cd)pyren [mg/kg TS] < 0,04      

 PAK (EPA Liste): [mg/kg TS] 
n.n. 

 3 10  DIN ISO 18287 :2006-05 

Markt Rettenbach, den 12.08.2020 

Onlinedokument ohne Unterschrift  

Dipl.-Ing. (FH) E. Schindele 
(Laborleiter) 

 


